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Liebe Gemeinde,

Johanni steht vor der Tür, das Fest der Geburt
Johannes des Täufers wird am 24. Juni gefeiert.
Johannes der Täufer gilt im Christentum als der letzte
wichtige Prophet vor Jesus Christus. Sein Geburtstag
liegt genau sechs Monate vor Weihnachten und der
Johannitag steht in enger Verbindung zur
Sommersonnenwende zwischen dem 20. und 22. Juni.
Ähnlich wie das Weihnachtsfest, das auf die
Wintersonnenwende am 21. Dezember verweist,
markiert der Johannitag den Höhepunkt des
Sommers. In vielen Ländern gibt es Bräuche rund um
diesen Festtag, wie das Sammeln von Kräutern oder
das Entzünden eines Johannifeuers. Letzteres soll
auch dieses Jahr wieder Teil unseres Johannifestes
sein, alle Infos dazu in der Einladung gleich nebenan.

Jetzt wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen und
freue mich auf weitere Texte und Anzeigen, mit
denen wir das Emmaus-Extra lebendig gestalten.

Ihr Lars Sonntag

Einladung zum Sommerfest in
Villingen/Schwenningen

Am 06. Juli ab 11 Uhr

Liebe Gemeinde!

Die Gemeinde Villingen/Schwenningen lädt uns ganz
herzlich zu ihrem Sommerfest ein. Es wird
verschiedene Aktivitäten geben, Überraschungen,
Musik, Lieder zum Mitsingen.
Und natürlich werden wir auch kulinarisch verwöhnt.

In der Emmaus-Kirche hängt ein Zettel für
Fahrgemeinschaften. Wir würden gegen 10 Uhr von
der Emmaus-Kirche abfahren.
Unsere Villingen/Schwenninger Nachbarn freuen
sich, wenn sie uns als Gäste aus Überlingen begrüßen
können.

Mit herzlichen Grüßen
Ines Kolb

Herzliche Einladung zur Johannifeier
am Andreashof

Hieronymus Rentsch

Nachdem wir in den vergangenen Jahren an der
Feuerschale den Johanniabend gefeiert haben, kam
der Wunsch auf in etwas größerer Runde ein
Johannifeuer zu machen. Nach einiger Suche konnte
der Andreashof als idealer Ort gefunden werden.

Ab 17 Uhr wollen wir amMontag, 24. Juni feiern.
Mit Livemusik, Volkstanz, einem kleinen Buffet,
einem großen Feuer und einer Geschichte.

Alle sind herzlich willkommen!

Bitte Teller, Becher, Besteck und Beiträge für das
Buffet mitbringen.

Lesekreis

Uwe Kienitz

Unsere Arbeitsgruppe (fast) jeden Dienstag um
18 Uhr (bis 19.30 Uhr) wendet sich so langsam einem
neuen Thema zu, das seit dem letzen Jahreswechsel
zum Glück wieder an neuer Aktualität gewonnen hat:

Die Weihnachtstagung zur Begründung der
Allgemeinen Anthroposophischen Gesellschaft
1923/1924. GA 260. Mit Sicherheit geht es spätestens
nach den Sommerferien los. Ggf. schon etwas früher.

Wer Lust und Ausdauer hat, sich diesem komplexen
und sehr wesentlichen, existenziellen Thema
zuzuwenden ist herzlich eingeladen.
Selbstverständlich auch versuchsweise. Es sollte sich
ja stimmig anfühlen - das geht selten von Weitem…

Bei Interesse gerne bei mir melden.

Uwe Kienitz, Tel. 07773 449 48 37

Emmaus-Extra
Mitteilungen und Informationen

aus der Gemeinde, für die Gemeinde in Überlingen
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Gelegentliches Zelebrieren durch
Johannes Kloiber

Kristin Kuhn

Manche unter Ihnen werden sich am Dienstag
vorletzter Woche gefragt haben, wer der Priester war,
der die Menschenweihehandlung zelebriert hat.
Johannes Kloiber ist im letzten Herbst ins Haus
Rengold gezogen, von seinem vorigen Wohnort
Schopfheim aus. Er ist Pfarrer im Ruhestand. Öfter
schon war er in der Gemeinde bei verschiedenen
Anlässen dabei, und ab jetzt wird er auch ab und zu
unter der Woche die Menschenweihehandlung für uns
halten. Insofern freuen wir uns über diese kleine
Verstärkung unseres Kollegiums!

Alanus Hochschule trauert um
„Gründungsvater“ Wilfried Ogilvie

08.06.2024

Wilfried Ogilvie, Mitbegründer der Alanus
Hochschule, ist am 23. Mai 2024 im Alter von 94
Jahren gestorben.

Wilfried Ogilvie war Universalkünstler – Architekt,
Bildhauer, Maler und Cellospieler. Und ein Mann
großer Ideen: Ohne ihn und seinen
„Gründungsimpuls“ hätte es die Alanus Hochschule
wohl nicht gegeben.

1929 in Amsterdam geboren, studierte Ogilvie nach
dem Abitur Malerei und später Bildhauerei in
Stuttgart und München bei namhaften Künstlern
seiner Zeit. „Für Ogilvie dienten die Künste weit
mehr als nur dem reinen Selbstzweck. Er wollte mit
der Kunst zur allgemeinen Menschenbildung
beitragen. Die Kunst sollte wichtige und bleibende
Impulse geben, sei es durch Ton, Farbe oder Form“,
erinnert sich Annette Weißkircher, emeritierte
Professorin für Eurythmietherapie an der Alanus
Hochschule.

Ogilvie war daher sehr beglückt, als er in den Büchern
von Alanus ab Insulis „seine“ Gedanken wiederfand.
So entstand sein Wunsch, eine Hochschule zu
gründen. „Bis er wieder nachts wach lag und
verspürte, dass der Gründungsimpuls über die
Grenzen der Bildenden Künste hinaus gehen wollte,
dass die Hochschule ein umfassender Ort für die

Ganzheit und Einheit aller Künste werden sollte“,
schreibt Nikolaus von Kaisenberg, Professor für
Architektur und einer der ersten Architektur-
Studenten von Ogilvie, in seinen persönlichen
Erinnerungen (siehe unten).

Vier Jahre lang zog Wilfried Ogilvie durchs Land und
suchte junge, dynamische Künstler:innen und jene,
die es werden wollten, um mit ihnen diese Idee zu
verwirklichen. 1973 schließlich gründete eine kleine
Gruppe anthroposophisch orientierter Freidenker auf
dem Johannishof in Alfter die freie
Kunststudienstätte „Alanus-Hochschule der
Musischen und Bildenden Künste“. Es begann eine
Zeit des gemeinsamen Lebens, Arbeitens und
Kunstschaffens. 19 Jahre lehrte Ogilvie Malerei,
Bildhauerei und Architektur und prägte den
Werdegang vieler Künstler:innen.

Aus der „rebellischen Keimzelle“ hat sich im Laufe
der Jahre eine Hochschule für Kunst und Gesellschaft
in privater Trägerschaft entwickelt, die seit 22 Jahren
staatlich anerkannt ist.

In großer Dankbarkeit für seine besonderen
Verdienste bleiben wir Wilfried Ogilvie verbunden!
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

P.S.: Wilfried Ogilvie war auch der Architekt unserer
Emmaus-Kirche. Außerdem schuf er das Altarbild
und die farbigen Seitenfenster im Norden und Süden
unserer Kirche. An der Alanus-Bauhütte entstanden
ebenfalls der Altar und die Kanzel in ihrer
ursprünglichen Form. Die 1996 erweiterte Empore
und die 2014 entstandene Orgel von Orgelbaumeister
Peter Kraul nahm er anerkennend zur Kenntnis.

(Hellmut Voigt)

Komm mit ins schönste Paddelgebiet
Deutschlands!

Roswitha Allgöwer

Unterwegs zu neuen Ufern - Kanutour auf der
Mecklenburgischen Seenplatte

Vom 26. Juli bis 8. August 2024 - Für Kinder von
12 bis 14 Jahren (bis zur Konfirmation)

Die Mecklenburgische Seenplatte mit ihren großen
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und kleinen Seen, Flüsse und schmalen Kanäle lädt
täglich zu immer neuen Entdeckungsfahrten ein.
Unsere Boote – große, offene Kanus, in denen man
gut zu zweit oder dritt paddeln kann – haben genug
Platz für unser persönliches Gepäck und die
Gruppenzelte. Alles andere, z. B. das Küchenzelt und
die Verpflegung, wird von unserem Begleitfahrzeug
transportiert.

In den ersten zwei Tagen machen wir uns zunächst
am See mit den Booten und dem Paddeln vertraut,
dann brechen wir zu unserer Reise auf! Jeden Morgen,
wenn alles gut eingepackt und verstaut ist, paddeln
wir zum nächsten Campingplatz; dort angekommen,
bauen wir unser Lager wieder auf. Nach dem
gemeinsamen Essen bleibt uns noch genügend Zeit
zum Schwimmen, Spielen, Singen und
Geschichtenerzählen.

Wenn Du im Sommer zwischen 12 und 14 Jahre alt
bist, gut schwimmen kannst und Lust hast, draußen
zu sein und gemeinsam mit anderen etwas zu erleben,
dann ist diese Kanutour genau das Richtige für Dich!
Das Kanuteam 2024 freut sich auf Dich!

Wir haben noch zahlreiche freie Mädchen- und
Jungenplätze!

Leitung: Roswitha Allgöwer und Marianne Wagler,
Pfarrerin

Link zur Freizeit:
https://www.cg-sozialwerke.de/kinderfreizeiten/
unterwegs-zu-neuen-ufern-kanutour/

KUNST UND SEIN

Sandra Pregizer

Malen und Naturerleben im Herzen des französischen
Jura. Seminarwoche vom 16.08. bis 22.08.2024

Inmitten wunderschöner, ruhiger Natur liegt die
Eremitage, ursprünglich als Kloster gegründet. Wir
wollen diese Umgebung diesen Kraftort als
Inspirationsquelle nutzen, gemeinsam malen, wandern
und die Natur genießen.

Leitung und Anmeldung: Sandra Pregizer
Atelier Malbar, Tel. 0177 422 9171
kontakt@atelier-malbar.de

Weitere Details unter www.atelier-malbar.de

Veranstaltungskalender

� Mo., 24. Juni 17 Uhr
Johannitag
um 10 Uhr Die Menschenweihehandlung
um 17 Uhr Johannifeier für Jung und Alt am

Johannifeuer auf dem Andreashof

� Do., 27. Juni um 20 Uhr
Formen in der Weihehandlung
Ministrantenabend mit Pfr. Hieronymus Rentsch

� Sa., 29. Juni 8:30 und 10 Uhr
Die Menschenweihehandlung und ich
Vor– und Nachbereitung des Sakraments

� So., 30. Juni um 19 Uhr
Sonnengesang Leierorchester &
Vocalensemble
Leitung Christian Giersch und Petra Ziebig

� Do., 4. Juli um 20 Uhr
Johannes – Name und Aufgabe I der Täufer
Betrachtung von Pfr. Hellmut Voigt

� Sa. 6. Juli um 11 Uhr
Sommerfest in Villingen/Schwenningen

� So., 7. Juli ab 14:30 Uhr
Sommerfest der Gemeinde für Jung und Alt

� Do., 11. Juli um 20 Uhr
Johannes – Name und Aufgabe II
der Evangelist
Betrachtung von Pfr. Ines Kolb

� So., 14. Juli nach der Weihehandlung
Jahresthema:
Unser Bekenntnis – der achte Satz
Darstellung und Gemeindegespräch

� Do., 18. Juli um 20 Uhr
Sichtbare Sprache -
100 Jahre Lauteurythmiekurs
Betrachtung von Christine Rentsch

� So., 21. Juli nach der Weihehandlung
Sonntagskaffee
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